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Die Bedienungsanleitung

Typ 6164

1 DIE BEDIENUNGSANLEITUNG
Die	Bedienungsanleitung	beschreibt	den	gesamten	Lebenszyklus	
des	Geräts.	Bewahren	Sie	diese	Anleitung	so	auf,	dass	sie	für	
jeden	Benutzer	gut	zugänglich	ist	und	jedem	neuen	Eigentümer	
des	Geräts	wieder	zur	Verfügung	steht.

Wichtige Informationen zur Sicherheit.

Lesen	Sie	die	Bedienungsanleitung	sorgfältig	durch.	Beachten	
Sie	 vor	 allem	die	Kapitel	 „Grundlegende	Sicherheitshinweise“ 
und „Bestimmungsgemäßer	Gebrauch“.

 ▶ Bedienungsanleitung	muss	gelesen	und	verstanden	werden.

1.1 Begriffsdefinition Gerät
Der	in	dieser	Anleitung	verwendeten	Begriff	„Gerät“	steht	immer	
für	das	Cartridge-Magnetventil	Typ	6164.

1.2 Darstellungsmittel
In	dieser	Anleitung	werden	folgende	Darstellungsmittel	verwendet:

GEFAHR!

Warnt vor einer unmittelbaren Gefahr.
 ▶ Bei	Nichtbeachtung	sind	Tod	oder	schwere	Verletzungen	die	
Folge.

WARNUNG!

Warnt vor einer möglicherweise gefährlichen Situation.
 ▶ Bei	Nichtbeachtung	drohen	schwere	Verletzungen	oder	Tod.	

VORSICHT!

Warnt vor einer möglichen Gefährdung.
 ▶ Nichtbeachtung	kann	mittelschwere	oder	leichte	Verletzun-
gen	zur	Folge	haben.	

HINWEIS! 

Warnt vor Sachschäden!

Wichtige	Tipps	und	Empfehlungen.

Verweist	auf	Informationen	in	dieser	Bedienungsan-
leitung	oder	in	anderen	Dokumentationen.

 ▶ markiert	eine	Anweisung	zur	Gefahrenvermeidung.
 → markiert	einen	Arbeitsschritt,	den	Sie	ausführen	müssen.
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Bestimmungsgemäßer Gebrauch

Typ 6164

2 BESTIMMUNGSGEMÄSSER 
GEBRAUCH

Bei nicht bestimmungsgemäßem Einsatz des Cartridge-Mag-
netventils Typ 6164 können Gefahren für Personen, Anlagen in 
der Umgebung und die Umwelt entstehen.

 ▶ Cartridge-Magnetventil	ist	für	den	Einsatz	als	Pneumatikventil	
konzipiert.	Es	steuert	neutrale	Gase.

 ▶ Typ	6164	nicht	im	Außenbereich	einsetzen.
 ▶ Im	explosionsgefährdeten	Bereich	der	Typ	6164	nur	entspre-
chend	der	Spezifikation	auf	der	separaten	Ex-Kennzeichnung	
einsetzen.	Für	den	Einsatz	muss	die	dem	Gerät	beiliegende	
Zusatzinformation	mit	Sicherheitshinweisen	für	den	Ex-Bereich	
beachtet	werden.

 ▶ Geräte	ohne	separate	Ex-Kennzeichnung	nicht	im	explosions-
gefährdeten	Bereich	einsetzen.

 ▶ Gerät	nur	in	Verbindung	mit	von	Bürkert	empfohlenen	Einbau-
maßen	einsetzen.

 ▶ Für	den	Einsatz	die	in	den	Vertragsdokumenten	und	der	Bedie-
nungsanleitung	spezifizierten	zulässigen	Daten,	Betriebs-	und	
Einsatzbedingungen	beachten.

 ▶ Voraussetzungen	für	den	sicheren	und	einwandfreien	Betrieb	
sind	 sachgemäßer	 Transport,	 sachgemäße	 Lagerung	 und	
Installation	sowie	sorgfältige	Bedienung	und	Instandhaltung.

 ▶ Gerät	nur	bestimmungsgemäß	einsetzen.

3 GRUNDLEGENDE 
SICHERHEITSHINWEISE

Diese	Sicherheitshinweise	berücksichtigen	keine	
• Zufälligkeiten	und	Ereignisse,	die	bei	Montage,	Betrieb	und	
Wartung	auftreten	können.

• ortsbezogenen	Sicherheitsbestimmungen,	für	deren	Ein-
haltung,	auch	in	Bezug	auf	das	Montagepersonal,	der	
Betreiber	verantwortlich	ist.

Verletzungsgefahr durch hohen Druck in Anlage oder Gerät.
 ▶ Vor	Arbeiten	an	Anlage	oder	Gerät	den	Druck	abschalten	
und	Leitungen	entlüften.

Verletzungsgefahr durch Stromschlag.
 ▶ Vor	Arbeiten	an	Anlage	oder	Gerät	die	Spannung	abschalten	
und	gegen	Wiedereinschalten	sichern.

 ▶ Die	geltenden	Unfallverhütungsvorschriften	und	Sicherheits-
bestimmungen	für	elektrische	Geräte	beachten.

Verbrennungsgefahr oder Brandgefahr bei längerer Einschaltzeit 
durch heiße Geräteoberfläche.

 ▶ Gerät	von	leicht	brennbaren	Stoffen	und	Medien	fernhalten	
und	nicht	mit	bloßen	Händen	berühren.

deutsch
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Allgemeine Hinweise

Typ 6164

Allgemeine Gefahrensituationen.

Zum	Schutz	vor	Verletzungen	ist	zu	beachten:
 ▶ Vor	unbeabsichtigter	Betätigung	sichern.
 ▶ Nur	geschultes	Fachpersonal	darf	Installationsarbeiten	und	
Instandhaltungsarbeiten	ausführen.

 ▶ Die	Ventile	müssen	gemäß	der	im	Land	gültigen	Vorschriften	
installiert	werden.

 ▶ Nach	Unterbrechung	der	 elektrischen	Versorgung	 für	 einen	
kontrollierten	Wiederanlauf	des	Prozesses	sorgen.

 ▶ Die	allgemeinen	Regeln	der	Technik	einhalten.
Zum	Schutz	vor	Sachschäden	am	Gerät	ist	zu	beachten:

 ▶ Das	Cartridge-Magnetventil	nicht	für	Flüssigkeiten	einsetzen.
 ▶ In	die	Medienanschlüsse	des	Systems	keine	aggressiven	
oder	brennbaren	Medien	einspeisen.

 ▶ Keine	äußerlichen	Veränderungen	am	Gerät	vornehmen.

4 ALLGEMEINE HINWEISE

4.1 Kontaktadressen
Deutschland

Bürkert	Fluid	Control	Systems 
Sales	Center 
Christian-Bürkert-Str.	13-17 
D-74653	Ingelfingen 
Tel.		+49	(0)7940	10-91	111 
Fax		+49	(0)7940	10-91	448 
E-mail:	info@burkert.com

International 

Die	Kontaktadressen	finden	Sie	im	Internet	unter:	 
country.burkert.com

4.2 Gewährleistung
Voraussetzung	für	die	Gewährleistung	ist	der	bestimmungs-
gemäße	Gebrauch	des	Typs	6164	unter	Beachtung	der	spezifi-
zierten	Einsatzbedingungen.	

4.3 Informationen im Internet
Bedienungsanleitungen	und	Datenblätter	zum	Typ	6164	finden	
Sie	im	Internet	unter:	country.burkert.com

deutsch
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Technische Daten

Typ 6164

5 TECHNISCHE DATEN

5.1 Betriebsbedingungen

WARNUNG!

Verletzungsgefahr durch Funktionsausfall bei Einsatz im 
Außenbereich.

 ▶ Gerät	nicht	im	Außenbereich	einsetzen	und	Wärmequellen,	
die	zur	Überschreitung	des	zulässigen	Temperaturbereichs	
führen	können,	vermeiden.

Zulässige	Temperaturbereiche1)

Ausführung Umgebungs-
temperatur

Mediums-
temperatur

Standard –10...+55	°C –10...+55	°C

Sonderausführung	 
(variabler	Code	NF22	im	
Geräteschlüssel)

–20...+55	°C –20...+55	°C

1)  Abweichende Temperaturbereiche werden nach technischer Klärung 
freigegeben.

HINWEIS! 

Die Angaben bezüglich der Umgebungstemperatur gelten 
allgemein für den Einzeleinbau, sowie den angereihten 
Einbau in Messing (Spannungstoleranz ±10 %; Einschalt-
dauer 100 %). In abweichenden Einbauwerkstoffen oder 
Einbausituationen kann die angegebene Umgebungstempe-
ratur durch Reduzierung der Spannungstoleranz auf ±5 % 
erreicht werden.

Unterliegen Teile des Druckluftnetzes geringeren Tem-
peraturen als Raumtemperatur, die Feuchteklasse so 
wählen, dass der Drucktaupunkt um 10 K unter der 
minimal zu erwartenden Temperatur liegt und somit 
keine Gefahr des Vereisens besteht. Hierzu DIN ISO 
8573-1 beachten.

Medien:		 	 	 	Druckluft,	neutrale	und	gasförmige	Medien	
(10-µm-Filterung),	technisches	Vakuum

Lebensdauer:		 	Bei	Geräten	mit	dem	Geräteschlüssel	NL07	
(Aufbau	ohne	Schmierung)	reduziert	sich	die	
Lebensdauer	entsprechend

Schutzart:		 	 	im	eingebauten	Zustand	abhängig	von	elektri-
schem	Anschluss: 
Pins:	IP00 
Spezialstecker:	IP40 
Litzen:	IP54

Schutzklasse:		 3	nach	IEC	61140

deutsch
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Technische Daten

Typ 6164

5.2 Fluidische Daten
Wirkungsweisen

C

2

1 3

3/2-Wege-Ventil,	direktwirkend,	
stromlos	Ausgang	2	entlastet

D

2

1 3

3/2-Wege-Ventil,	direkt-
wirkend,	stromlos	Ausgang	2	
druckbeaufschlagt

T

2

1 3

3/2-Wege-Ventil,	universell	
einsetzbar

Fluidische	Anschlüsse
1 P Druckanschluss
2 A Arbeitsanschluss
3 R Abluftanschluss

Wirkungsweise C  
(auch	als	WWA	einsetzbar	
durch	Blindanschluss	

an	3)

Wirkungsweise D  
(auch	als	WWB	einsetzbar	
durch	Blindanschluss	

an	3)

1

2

3

Wirkungsweise T

3

2

1

2

3/1

1/3

Bild 1: Fluidische Anschlüsse
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Montage

Typ 6164

5.3 Kennzeichnung

Wirkungsweise
Dichtwerkstoff

Identnummer
Zulassungsinfo

Typ

Spannung

Nennweite

Bild 2: Kennzeichnung auf dem Gerät (Beispiel)

6 MONTAGE

6.1 Sicherheitshinweise

GEFAHR!

Verletzungsgefahr durch hohen Druck in Anlage oder Gerät.
 ▶ Vor	Arbeiten	an	Anlage	oder	Gerät	den	Druck	abschalten	
und	Leitungen	entlüften.

 ▶ Die	geltenden	Unfallverhütungsvorschriften	und	Sicherheits-
bestimmungen	für	elektrische	Geräte	beachten.

WARNUNG!

Verletzungsgefahr bei unsachgemäßer Montage.
 ▶ Montage	darf	nur	geschultes	Fachpersonal	mit	geeignetem	
Werkzeug	durchführen.	Achtung:	Spitze	Lötpins.

Verletzungsgefahr durch ungewolltes Einschalten der Anlage 
und unkontrollierten Wiederanlauf.

 ▶ Anlage	gegen	unbeabsichtigtes	Betätigen	sichern.
 ▶ Nach	der	Montage	einen	kontrollierten	Wiederanlauf	
gewährleisten.

deutsch
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Montage

Typ 6164

6.2 Einbauraum des Cartridge-Magnetventils

Cartridge-Magnetventil	versenkt Cartridge-Magnetventil	halb	versenkt

Ra1,6 -0,2 +0,1
*		Durchmesser	toleriert	 
nach	ISO	14405

E

Nut zur 
Demontage	
wird	
empfohlen

Lage	des	
Gewindes	M2,5	
beliebig	auf	ø	13,2

19,55±0,03

19,85±0,03
 

 

  

 

 

*

*

E

E

14,5±0,05

11,2±0,05

Ø
9,
1±
0,
05

3±
0,
10

M
2,
5

9
6,5

0,3

3±0,10
0,2±0,10x45°

0,1	x	30°

Ø
	8
,7
7±
0,
05

Ø
1,
4±
0,
05

Ø4,2

Ø
9,
2±
0,
05

13,75±0,03

Ø1,3±0,03

30°

Anschlussbelegung	
entsprechend	
Wirkungsweise

 

   

 

E

*E

*

Anschlussbelegung	
entsprechend	
Wirkungsweise

3,05±0,03

Ø1,3±0,03

Ø
 9
,1
±0
,0
5

Ø
8,
77
±0
,0
5

Ø
1,
4±
0,
05

0,1	x	30°

Ø	4,2

30°

8,85±0,03

9,15±0,03

3,8±0,05

0,3±0,05

 Ø13,2

R0,2±0,10 13
,2
±0
,0
5

7,5±0,05

M1,6	x	5

M1,6	x	5

(14,5)	versenkt 
(8,65)	halb	versenkt

(11,2)	versenkt 
(0)	halb	versenkt

(Ø
	9
,1
)

(Ø
	8
,7
7)

	R
m
ax
16

 
			
	R
a0
,8

Ra	0,8	
Rmax10

Ra0,8 
Rmax10

 30° 

 3
0°

 

 

 

3,8

Bild 3: Einbauraum für versenkte und halb versenkte Cartridge-Magnetventile
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Montage

Typ 6164

6.3 Montage des Typs 6164
 → O-Ringe	am	Ventil	und	Einbauraum	auf	Sauberkeit	prüfen.

Äußere	O-Ringe	sind	werkseitig	mit	einer	Gleitbe-
schichtung	versehen.	Ggf.	bei	der	Montage	ein	geeig-
netes	Gleitmittel	(z. B.	Wasser)	verwenden.

 → Ausrichtung	der	elektrischen	Kontaktierung	definieren,	dazu	
die	stirnseitige	Bohrung	nutzen	(siehe	„Bild	4“	rechts).

HINWEIS! 

Beschädigung des Geräts durch Querkräfte auf Verguss oder 
Pin.

 ▶ Nicht	am	Verguss	oder	Pin	greifen.

F

2,5

 X
Verguss	und	Pin

1-
0,
4	
tie
f

Bild 4: Ausrichtung der elektrischen Kontaktierung

 → Ventil	montieren	(im	eingebauten	Zustand	ist	kein	Verdrehen	
mehr	möglich).	 
Bei	der	halb	versenkten	Variante	ist	eine	Ausrichtung	der	Pins	
in	Bezug	zur	Schraubenachse	nur	in	den	grau	dargestellten	
Bereichen	möglich	(siehe	„Bild	5“).

 

Bild 5: Ausrichtung der Pins bei dem halb versenkten Ventil

 → Ventil	mit	beigefügtem	Befestigungsmittel	(Schraube,	Bügel)	
sichern.	Für	die	einwandfreie	Ventilfunktion	den	
Schrauben	kopf	bis	auf	die	Blockauflage	schrauben	bzw.	auf	
die	korrekte	Auflage	des	Bügels	achten.

 

 

  

Bild 6: Korrekte Auflage des Bügels
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Montage

Typ 6164

 → Anziehdrehmomente	der	Befestigungsschrauben	beachten:	 
-	versenkte	Ventile	max.	0,65 Nm,	 
-		halb	versenkte	Ventile	abhängig	vom	Werkstoff	des	Einbau-
blocks	(z. B.	Messing	max.	0,12 Nm).

Verguss	
und	Pin	
nicht	zum	
Ausrichten	
verwenden

Verguss	
und	Pin	
nicht	zum	
Ausrichten	
verwenden

Cartridge-Magnet-
ventil	versenkt
Anreihmaß:	11

Cartridge-Magnet-
ventil	halb	versenkt

Anreihmaß:	11

Bild 7: Montage des Cartridge-Magnetventils

 → Ventil	elektrisch	kontaktieren.

6.4 Elektrischer Anschluss

 0,5

3,2
7,6 7,6

5,08

PFA	Litze	
AWG	24

Bei	Ex-Ausführung	
die	Polarität	beachten

2,8

R1,6 R1

8,
3

6,
310

3,
3

3,
8

4,
3

4,
3

2,
65 2,
65

2,
5

1,
4 1,
4

Bild 8: Elektrischer Anschluss

Maximale	Löttemperatur	bei	direkter	Pin-Lötung	von	kurz-
zeitig	350	°C	nicht	überschreiten.
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Montage

Typ 6164

6.5 Elektrische Installation
Spannungsversorgung:	 	DC	( ),	Toleranz	±10 % 

UL	recognized	(Code	PU01):	 
nur	mit	einem	NEC	Class	2	Netzteil	zu	
betreiben

Leistungsaufnahme:	 	 	0,7 W	(Standard) 
weitere	Ausführungen	siehe	Datenblatt

Nennbetriebsart:		 	 Dauerbetrieb,	ED100 %
Alle	Geräte	des	Typs	6164	mit	dem	Merkmal	LT	im	Geräte-
schlüssel	sind	mit	einer	externen	Leistungsabsenkung	zu	
betreiben.

HINWEIS! 

Funktionsausfall durch Überhitzung.

Werden	Geräte	mit	dem	Merkmal	LT	im	Geräteschlüssel	ohne	
Leistungsabsenkung	betrieben,	kann	eine	Überhitzung	eintreten.

Wird	eine	Leistungsabsenkung	eingesetzt,	sind	folgende	Para-
meter	zu	verwenden:

0

U

t
Einschaltimpuls

Abschaltpunkt

PWM-Signal 
f	=	20	kHz 
Tastgrad	=	30 %

20	ms

100	%

Kennwerte	für	Aussetzbetrieb	gemäß	DIN	VDE	0580:

tSD -	Spieldauer

tSP	-	Stromlose	Pause

tED -	Einschaltdauer

ED -	relative	Einschaltdauer

SH -	Schalthäufigkeit

tSP

tSD

tED

tSD [s]	=	
SH 

60

min
1

tSP	[s]	=	tSD[s]	-	tED[s]

tED [s]	=	 tSD [s]100
ED	[%]

Zulässige	Betriebsbedingungen	im	Aussetzbetrieb:

10

10
20
30

40
50
60
70

90
80

100

20 30 40 50 60 70

12,5	Hz

16,7	Hz

max.	
zulässig:	75

rel ED [%]

Umgebungstemperatur [°C]

Bild 9: Relative Einschaltdauer (ED)
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Wartung, Fehlerbehebung

Typ 6164

7 WARTUNG, FEHLERBEHEBUNG

WARNUNG!

Verletzungsgefahr bei unsachgemäßen Wartungsarbeiten.
 ▶ Die	Wartung	darf	nur	geschultes	Fachpersonal	mit	geeigne-
tem	Werkzeug	durchführen.

 ▶ Anlage	gegen	unbeabsichtigtes	Betätigen	sichern.
 ▶ Nach	der	Wartung	einen	kontrollierten	Wiederanlauf	
gewährleisten.

7.1 Wartungsarbeiten
Das	Gerät	arbeitet	unter	Normalbedingungen	wartungsfrei.

7.2 Störungen
Bei	Störungen	überprüfen:

 → Leitungsanschlüsse	entsprechend	der	Wirkungsweisen,
 → Betriebsdruck,
 → Spannungsversorgung	und	Ventilansteuerung.

Falls	das	Ventil	dennoch	nicht	schaltet,	wenden	Sie	sich	an	Ihren	
Bürkert-Service.

8 AUSSERBETRIEBNAHME

8.1 Sicherheitshinweise

GEFAHR!

Verletzungsgefahr durch hohen Druck in Anlage oder Gerät.
 ▶ Vor	Arbeiten	an	Anlage	oder	Gerät	den	Druck	abschalten	
und	Leitungen	entlüften	oder	entleeren.

WARNUNG!

Verletzungsgefahr bei unsachgemäßer Demontage.
 ▶ Die	Demontage	darf	nur	geschultes	Fachpersonal	mit	geeigne-
tem	Werkzeug	durchführen.	Achtung:	Spitze	Lötpins.

8.2 Demontage
Demontage	des	Typs	6164	ist	nicht	vorgesehen.	Falls	dennoch	
eine	Demontage	erforderlich	sein	sollte,	wie	folgt	vorgehen:

 → Druck	abschalten	und	Leitungen	entleeren.
 → Elektrische	Kontaktierung	entfernen.
 → Befestigungsmittel	(Schraube,	Bügel)	lösen.
 →Mit	Hilfe	einer	geeigneten	Zange	das	Ventil	in	der	dafür	vor-
gesehenen	Nut	greifen	und	herausziehen.
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Transport, Lagerung, Entsorgung

Typ 6164

HINWEIS! 

Beschädigung des Geräts durch Querkräfte auf Verguss oder 
Pin.

 ▶ Nicht	am	Verguss	oder	Pin	greifen.

X

Zur	Demontage	
vorgesehene	Nut

Bild 10: Herausziehen eines Cartridge-Magnetventils

 → Vor	der	Montage	eines	neuen	Ventils	den	Einbauraum	
gründlich	säubern.

9 TRANSPORT, LAGERUNG, 
ENTSORGUNG

HINWEIS! 

Transportschäden.

Unzureichend geschützte Geräte können durch den 
Transport beschädigt werden.

 ▶ Gerät	vor	Nässe	und	Schmutz	geschützt	in	einer	stoßfesten	
Verpackung	transportieren.	

 ▶ Eine	Über-	bzw.	Unterschreitung	der	zulässigen	Lagertempe-
ratur	vermeiden.

Falsche Lagerung kann Schäden am Gerät verursachen.
 ▶ Gerät	trocken	und	staubfrei	lagern!
Lagertemperatur	–10…+55	°C.	

Umweltgerechte Entsorgung 

 ▶ Nationale	Vorschriften	bezüglich	Entsorgung	und	
Umwelt	beachten.

 ▶ Elektrische	und	elektronische	Geräte	separat	
sammeln	und	speziell	entsorgen.

Weitere	Informationen	unter	country.burkert.com.
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Transport, Lagerung, Entsorgung

Typ 6164
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